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DIE STORCK-FAMILIE
Vor über 100 Jahren gründete August Storck die “Werthersche 
Zuckerwarenfabrik” und brachte später das erste Markenbonbon, den 
“1-Pfennig-Riesen”, auf den Markt. Heute gehört die international agierende 
Storck Gruppe zu den bedeutendsten Unternehmen im Süßwarenbereich. 
An den drei deutschen Produktionsstandorten in Berlin, Halle (Westf.) und 
Ohrdruf/Thüringen sowie in 18 internationalen Vertriebsorganisationen 
arbeiten über 5.000 Mitarbeiter. Eines ist jedoch seit 1903 unverändert:
Noch immer ist Storck ein inhabergeführtes Familienunternehmen und 
seinen Werten Qualität, Verlässlichkeit und Miteinander treu.

Dass Storck als familiengeführtes Unternehmen seit so vielen Jahren 
erfolgreich wachsen kann, liegt an dem gelungenen Zusammenspiel 
vieler Menschen mit unterschiedlichen Talenten. Dabei hat Storck 
die Verantwortung für seine Mitarbeiter immer ernst genommen: Mit 
einer Erfolgsvergütung, der Storck-Altersversorgung sowie einer 
Mitarbeiterbeteiligung, die erheblich früher eingeführt wurde als in anderen 
Unternehmen der Branche und lange bevor sich Gewerkschaften und 
Verbände dieser Idee annahmen. Daher kann man zu Recht von der 
„Storck-Familie“ sprechen, in der sich Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
gleichermaßen dem Unternehmen verpflichtet fühlen.

Sie sind herzlich eingeladen, die August Storck KG und insbesondere ihr
Mitarbeiterbeteiligungsprogramm kennenzulernen.



AGENDA

14:00 - 14:15 Uhr Begrüßung
Tobias Viering, Storck-Mitarbeiter-
Beteiligungsgesellschaft mbH
Dr. Heinrich Beyer, Geschäftsführer AGP e.V.

14:15 - 15:30 Uhr Storck: Unternehmenskultur und 
Mitarbeiterbeteiligung
Tobias Viering, Storck-Mitarbeiter-
Beteiligungsgesellschaft mbH 

15.30 - 16.00 Uhr Kaffeepause

16:00 - 17:15 Uhr Betriebsbesichtigung

17.15 - 17.45 Uhr Einfach, erprobt und erfolgreich: 
Mitarbeiterbeteiligung im Mittelstand
Dr. Heinrich Beyer, Geschäftsführer AGP e.V.

17.45 - 18.00 Uhr Diskussion

ab 18.00 Uhr Ausklang

ANMELDUNG
Wir bitten um Ihre Anmeldung mit anhängendem Anmeldebogen bis zum 
1. April 2013. Es handelt sich um eine persönliche Einladung der AGP, 
durch die Ihre Teilnahme kostenfrei ist. Bei Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung sowie weitere Informationen zum Programm und zur Anreise.

DIE AGP TREFFPUNKTE
Bei regelmäßigen Treffen bei den Mitgliedern der AGP werden Best-
Practice-Beispiele vorgestellt und der Gedanken- und Erfahrungsaustausch 
zum Thema partnerschaftliche Unternehmenskultur gepflegt. Bei den AGP 
Treffpunkten lernen Sie interessante Firmen kennen und erfahren Aktuelles 
und Wichtiges rund um das Thema Mitarbeiterbeteiligung. 

VERANSTALTER
Die Arbeitsgemeinschaft Partnerschaft in der Wirtschaft ist der Verband 
für Mitarbeiterbeteiligung in Deutschland. Grundlage ihrer Tätigkeit ist seit 
über 60 Jahren die Überzeugung, dass von einer gelebten Partnerschaft 
Unternehmen, Gesellschafter und Mitarbeiter gleichermaßen profitieren. 

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON



An

Arbeitsgemeinschaft Partnerschaft
in der Wirtschaft e.V.
Wilhelmshöher Allee 283a

34131 Kassel

ANMELDUNG // AGP TREFFPUNKT STORCK
8. April 2013
per Post oder Fax (05 61) 9 32 42 52

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Name, Vorname

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Firma / Funktion

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Straße / Postfach     

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
PLZ / Ort

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Telefon / E-Mail

Aus meinem Unternehmen nimmt weiterhin teil:

2. Person: ____________________________________________________________________

3. Person: ____________________________________________________________________ 

AGP
...besser gemeinsam


